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Liebe Freunde der indischen Kinderarche! 

 

25 Jahre indische Kinderarche! 

In diesem Jahr feiern wir das 25jährige Bestehen der 

indischen Kinderarche! Im November 2001 wurde unser 

Verein in Obrigheim gegründet. Parallel dazu wurden in 

Rajahmundry in Indien die ersten Kinder in einem 

angemieteten Gebäude aufgenommen. Seitdem konnten 

Hunderte von bedürftigen Mädchen und Jungen aus sehr 

armen Verhältnissen durch die indische Kinderarche 

versorgt, gefördert und begleitet werden. Einige von ihnen 

für eine überschaubare Zeit, viele jedoch bis zum Ende 

ihrer schulischen Laufbahn oder ihres Studiums und bis 

zum Einstieg ins Berufsleben. Zu etlichen von ihnen besteht 

bis heute ein regelmäßiger Kontakt. Unsere ehemaligen 

Schützlinge haben teilweise inzwischen eigene Familien 

und kommen immer wieder gerne zu Besuch in die 

Kinderarche zurück. Welch ein Segen!  

Dies alles war und ist nur möglich durch die großzügige 

Hilfe einer Vielzahl von Freunden und Unterstützern aus 

Deutschland, den aufopferungsvollen Dienst des 

Mitarbeiter-Teams in Indien, sowie durch die segnende und 

bewahrende Hand Gottes.  

Wir haben also sehr viel Grund zum Danken und zum 

Feiern – und dies wollen auch gebührend tun: Am 14. 

November findet in Obrigheim die große Jubiläumsfeier 

statt. Start ist um 17 Uhr, und wir würden uns freuen, 

wenn möglichst viele von euch/Ihnen dabei sein 

können. Bitte merken Sie sich diesen Termin also gerne 

schon mal vor! Nähere Details folgen. 

 

Rückblick auf die Jubiläumsfeier in Indien 

Bereits am 15. Februar fand auf dem Gelände der 

Kinderarche in Kesavaram die entsprechende Feier statt. 

Hierzu waren alle von der Kinderarche unterstützten Kinder 

eingeladen. Außerdem kamen etliche Ehemalige, teilweise 

mit ihren eigenen Familien, ebenso wie die christliche 

Ortsgemeinde von Kesavaram. Und schließlich waren auch 

vier eigens aus Deutschland angereiste Gäste vor Ort! 
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An den Festgottesdienst am späten Vormittag schloss sich ein gemeinsames Mittagessen für alle 

Kinder, Mitarbeitenden und Gäste an. Danach war Zeit für Unterhaltungen, zum Fotografieren und 

zum Spielen. Anschließend durften die Kinder und alle anderen Anwesenden sich im großen Saal 

der Kinderarche versammeln. In fröhlicher Runde wurde dort ein Rückblick auf die vergangenen 25 

Jahre präsentiert. Danach erhielten die Kinder kleine Geschenke, und zum krönenden Abschluss 

gab es schließlich noch eine Runde Eiscreme für alle!  

Es war eine sehr gelungene, von unseren indischen Freunden perfekt organisierte Feier und ein 

wunderschöner Tag für alle, die dabei sein konnten! 

25 Jahre segensreiche Geschichte unter dem bewahrenden Schirm Gottes – darüber können wir 

nur staunen und dankbar sein!  

 

Besuch im Bildungszentrum in Rajavaram 

Während unserer Indienreise konnten wir auch einen Besuch in unserem Bildungszentrum in 

Rajavaram abstatten. Hier erhalten rund 40 Mädchen und Jungs aus ärmsten Verhältnissen in der 

Umgebung tägliche Unterstützung beim Lernen und eine nährstoffreiche Mahlzeit. Daneben bleibt 

aber auch noch Zeit für kreative Betätigungen und Gemeinschaftsaktivitäten. So hatten die Kinder 

jede Menge Lieder mit Tanzeinlagen eingeübt, die sie mit Eifer, Begeisterung und Stolz 

präsentierten – es hatte fast einen Hauch von Bollywood! Außerdem stellte sich jedes der Kinder 

persönlich vor und zitierte dazu noch einen auswendig gelernten Bibelvers.  

Mit überschaubarem Aufwand können wir in Rajavaram viele Kinder wirksam in ihrer schulischen 

Ausbildung sowie in ihrer persönlichen Entwicklung fördern. Eine sehr segensreiche Arbeit, für die 

die Kinder und Angehörigen sehr dankbar sind!  

 

Umbau der Schlafsäle ist abgeschlossen! 

Wie bereits früher berichtet, wurden die beiden großen 

Schlafsäle im Gebäude der Kinderarche unterteilt. Dadurch 

wurden zwei zusätzliche kleinere Funktionsräume gewonnen, 

die zum Beispiel zur Krankenversorgung, als Beratungszimmer 

oder als Rückzugsort für Mitarbeitende genutzt werden können. 

Beim Besuch in der Kinderarche konnten wir uns vom Ergebnis 

der Umbauarbeiten überzeugen.  
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Tiger-Alarm! 

Kurz vor unserem Besuch hatte sich Anfang Februar ein wilder Tiger in 

die Umgebung der Kinderarche verirrt! Es herrschte große Aufregung, 

alle Schulen blieben geschlossen, und die Bevölkerung befand sich in 

höchster Alarmbereitschaft. Das majestätische Tier konnte schließlich 

erfolgreich eingefangen werden. Im Anschluss wurde der Tiger wieder 

im Dschungel ausgesetzt. In der Schadensbilanz waren einige Verluste 

von Ziegen und Rindern zu beklagen. Menschen kamen Gott sei Dank aber nicht zu Schaden. 

 

Exkursion der Grundschüler 

Einige unserer Grundschüler konnten kürzlich eine wissenschaftliche 

Ausstellung in einem von der Kinderarche nicht weit entfernt gelegenen 

Ort, besuchen. Dieser Unterricht zum Anschauen und Ausprobieren war 

eine sehr willkommene Abwechslung zum gewöhnlichen Schulalltag – 

entsprechend erfreut und motiviert zeigten sich auch die Kinder, die 

dabei waren.  

 

Preisträger aus der Kinderarche! 

Was für eine tolle Performance unserer Jungs! Einige von 

ihnen waren kürzlich sehr erfolgreich bei verschiedenen 

außerlehrplanmäßigen Aktivitäten in der Schule und 

wurden für ihre Leistungen ausgezeichnet – sportlich im 

Volleyball und Cricket, sowie kreativ im Zeichnen, 

Schreiben und im Modellbau. Wir gratulieren den 

erfolgreichen Preisträgern ganz herzlich!  

 

Erfolgreicher Schuljahresabschluss 

Im Zeitraum der Monate von März bis Mai fanden für die Kinder in der zehnten Klasse der 

Highschool, sowie für die College-Studierenden die Abschlussprüfungen statt. Sehr erfreulich ist, 

dass alle unsere Prüflinge dabei mit sehr guten Ergebnissen bestanden haben! Die Highschool-

Absolventen beabsichtigen nun, ihre schulische Laufbahn auf dem College fortzusetzen. Wir 

wünschen ihnen dafür auch weiterhin viel Motivation und Erfolg! 

 

Durchführung von Renovierungs- und Sanierungsarbeiten 

Während des Besuchs in der Kinderarche haben 

wir auch das inzwischen über 10 Jahre alte 

Gebäude inspiziert und dabei auch dringend 

erforderliche Sanierungsbedarfe festgestellt, die 

aktuell in Angriff genommen werden. So werden 

die sicherheitsgebenden Metallgitter im 

Außenbereich des ersten Stockwerks entrostet 

und neu gestrichen. Die Arbeiten hierzu finden 

teilweise in luftigen Höhen statt. Ebenso erhalten 

Außen- und Innenwände sowie Türen und Fenster 

einen neuen Anstrich. Im Sanitärbereich muss 

außerdem ein Leck in der Abwasserführung gefunden und behoben werden. Die Kosten für die 

beschriebenen Maßnahmen werden insgesamt auf ca. 5.000,- Euro geschätzt.  

Gerne können Sie uns hierzu mit einer Sonderspende unterstützen!  
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Kontakt: 
Die indische Kinderarche e.V. 

z. Hd. Stefan Klautke,  
Im Trieb 7, 74847 Obrigheim,  

Tel. 06261 7680 
Internet: www.indienkinder.de  
Email: info@indienkinder.de 

Spendenkonto:  
IBAN DE62 6745 0048 0003 4870 

06  
BIC SOLADES1MOS  

(Sparkasse Neckartal-Odenwald) 

Aktuelle Herausforderungen 

Neben den beschriebenen Instandhaltungsmaßnahmen sind hier insbesondere die Auswirkungen 

des Kriegs am Persischen Golf zu nennen. Durch die unterbrochenen Lieferketten sind die 

Energiekosten rapide angestiegen. Gas zum Kochen ist oftmals nur überteuert auf dem 

Schwarzmarkt zu erhalten. So müssen unsere Köchinnen derzeit oft im Außenbereich mit 

Feuerholz kochen. Auch die Preise für Lebensmittel sind gestiegen, so dass wir das Monatsbudget 

für den Unterhalt der Kinderarche und die Versorgung der Kinder um ca. 300,- Euro erhöhen 

mussten. Insgesamt versorgen und fördern wir im Kinderheim, im Bildungszentrum und in den 

Dörfern rund 180 junge Menschen vom Grundschulalter bis zum Abschluss ihrer schulischen 

Laufbahn. Auch hier sind wir für jede zusätzliche Spende dankbar! 

 

Mehr Bilder und aktuelle Infos finden Sie unter www.indienkinder.de – schauen Sie gerne 

auch dort vorbei! 

Wenn Sie den Rundbrief in Papierform erhalten und ihn künftig lieber digital als PDF-Datei erhalten 

möchten, genügt eine kurze E-Mail an info@indienkinder.de, und wir nehmen Sie in den E-Mail-

Verteiler auf. 

 

Mit Ihren Fragen und Anregungen können Sie sich jederzeit 

über die angegebenen Kontaktmöglichkeiten an uns wenden.  

Unseren Rückmeldebogen finden Sie bei Bedarf online auf 

www.indienkinder.de – sollten Sie ihn auf Papier benötigen, 

bitten wir um eine kurze Mitteilung. 

Wenn Sie eine Spendenbescheinigung wünschen, bitte bei 

Überweisungen an die Angabe Ihrer Kontaktdaten denken!  

 

Vielen herzlichen Dank für all Ihr Interesse, Ihre 

Unterstützung und Ihr Gebet für die indische 

Kinderarche! 

 

Bis zum nächsten Rundbrief grüßt Sie herzlich 

Ihr Kinderarche-Team 
 

 

 Vielen Dank an die Firma B&S Service GmbH aus Sinsheim-Waldangelloch 

für die Übernahme der Druckkosten dieses Rundbriefes! 
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